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Nbend Rusgabe 1
halle und Umgegenö

Halle den 21 Januar 1919

Die enögültigen Wahlergebniſſe
in der Stadt Halle zeigen nach unſeren bisherigen Ermittelungen
folgendes Bild Es wurden Stimmen abgegeben für Liſte

Kunert Unabhäng Soz 39 198
Ebert Eisleb Beamten 5Poſadowsky Deutſchnational 11 633
Delius Deutſchdemokratiſch 27 963
Dietrich Zentrum 1720Thiele Alte Soz 13 246
Gerlich Deutſche Volkspartei 13541

Ungültig tZur preußiſchen Kationalverſammlung
dürfen am kommenden Sonntag auch alle RNicht
preußen wählen die am Orte anſäſſig ſind alſo alle
Sachſen Bayern uſw Dagegen ſteht den Deutſch Oeſter
reichern für die preußiſche Nationalverſammlung das Wahl
recht nicht zu Oder anders ausgedrückt Alle die Wähler
und Wählerinnen die vorigen Sonntag in den Liſten
ſtanden ſind auch diesmal wahlherechtigt mit Ausnahme der
DeutſchOeſterreicher

J

Freiwillige Wahlhelfer werden von der
Deutſchdemokratiſchen Partei für die Bewältigung der Arbeit
am nächſten Sonntag geſucht Wer helfen will iſt gebeten
Donnerstag nachmittag s Ahrinden Thalia
ſälen zu erſcheinen Jeder der auf dem Boden der
Deutſchdemokratiſchen Partei ſteht iſt willkommen denn es
iſt eine Fülle von Arbeit zu leiſten Deutſchdemokratiſche
Eltern ſchickt auch eure Söhne und Töchter

Unfug in der Berichterſtattung über das
Wahlergebnis

unſeres Bezirks 9 hat das hieſige Wo lff ſche
Telegraphenburegan getrieben Es verbreitete am
Montag früh folgende Mitteilung

Halle 19 Januar Nach vorläufiger Feſtſtellung
Ahend 11 Uhr hat der unabhängige Sozialdemokrat die
meiſten Stimmen erhalten es folgt der deutſchnationale
Kandidat Graf Poſadowsky und zuletzt der demo
kratiſche Kandidat

Es iſt gewiß anzuerkennen wenn das Wolfſſche Tele
graphenbureau bemüht ſchnell zu ſein ein Vorzug den
man ihm nicht in jeder Beziehung nachrühmen kann Aber
die Richtigkeit darf denn doch nicht gar zu ſehr unter der

nun auch um 11 Uhr noch kein einziger
Bezirk in Halle voll ausgezählt war ſo wußte doch jeder
der die Auszählung verfolgte daß ganz zweifellos der deutſch
demokratiſche Kandidat an zweiter Stelle hinter dem un
abhängigen Sozialdemokraten ſtand und daß auf keinen
Fall der deutſchnationale Kandidat Graf Poſadowsky für
den zweiten Platz in Frage käme Ja auch das war ſchon
klar daß der Deutſchnationale noch hinter dem Mehrheits
ſozialiſten rangierte Es war alſo eine grobe Leichtfertig
keit ein ſolches irreführendes Telegramm in die lt zu
ſetzen

Jn ähnlicher Weiſe hat dann ein kundiger Thebaner
der in manchen Blättern als Korreſpondent in anderen
als Wolffs Telegraphenbureau bezeichnet wird alſo mit
dem Wolſf Bureau in Verbindung ſtehen muß noch eine
Anzahl ſpäterer Meldungen über die Wahlen in unſerem
Bezirke verhbreitet die gleichfalls an den Tatſachen ſchlank
vorbeigehen Zu ſolcher Art Beurteilung der Wahlchancen
ſcheint den Korreſpondenten der die halliſchen Verhält
niſſe ofenbar nicht kennt das Ergebnis von irgendein paar
obſkuren Dörfern verleitet zu haben Gegen ein derartiges
Verfahren muß ſchärfſter Einſpruch erhoben werden das
Wolff Bureau darf ſich auf keinen Fall dazu hergeben und
ſei es in gutem Glauben in dieſer Weiſe das Bild zugunſten
eines rechtsſtehenden Kandidaten zu färben

Verſchärfung der Gasſperre
Die Verſorgung des ſtödtiſchen Gaswerks mit Kohle hat ſich

in letzter Zeit wieder ſo ſehr verſchlechtert daß das Werk im
Augenblick kaum auf eine Woche mit Kohle ver
ſorgt iſt Um den Betrieb ſo lange als irgend möglich aufrecht
zu erhalten ordnet der Vertrauensmann des Reichskom ſ d
Kohlenverteilung durch Bekanntmachung vom 20 d M die Aus
dehnung der Sperrzeit für Gas auf die Zeit von 76 Uhr vor
mittags bis s Uhr nachmittags an

Die abermalige Verſchärfung der Gasſperre iſt im allgemeinen
Intereſſe außerordentlich zu bedauern ihre Urſachen liegen in der
ſtark geſunkenen Förderung der Kohle ſowie in den durch die
Waffenſtillſtandsbedingungen hervorgerufenen Schwierigkeiten in
der Beförderung Sofern dieſe Schwierigkeiten ſich nicht in den
nächſten Tagen wenigſtens etwas verringern wird die Sperre
noch weſentlich weiter ausgedehnt werden müſſen

Es muß deshalb die äußerſte Sparſamkeit im Verbrauch von Gas
dringend empfahlen werden

9

Gemäß Ziffer J der Bekanntmachung des Magiſtrats vom26 September 1918 betr die Sicherſtellu Re S ſtädt
GEaswerks ſetze ich die Sp it mit vom
W Januar 1919 bis auf weiteres

von 728 Uhr normittags bis 5 Uhr nachmittags
feſt

Während der Sperrzeit darf im Bexrſorgungsgehiet des ſtädtSee der Geuteleunt kein ges entne erren

Halle den 20 Januar 19t8
Der Vertrauensmann des Reichskom für die Kotzlenperteilyn Abt Gas und Waſſer m

den

C

Die Folgen des geſtrigen DemonſtrationsStretks
Die Elektrizitätslieferung an die Glekteiſche Ueber

ländzentrale Saalkreis Bitterfeld wurde ſeitens
e usgle

rial t rn wie über die auf den Markt kommen
der Elektrizitätswark SachſenAnhßult AktienGefellſchaft Eſag
geſtern pormtttag kurz nach 10 Uhr eingeſtellt wie mitgeteilt wird
Hervorgerufen durch Kohlenmangel bei den ſtromliefernden Wer
ken Gyäühers und Ammendarf der Chemiſchen Fahn

e e te e ne n re e e e c ee e e
e

J r o e ra z 3 55 9h 79 e t n n he r e
r z 2zu Ur 34 der Feitung

Buckan wiederum wie bereits vor acht Tagen veranlaßt durch
Streik der Bergarbeiter

Die für den Nachmittag 5 Uhr in Ausſicht geſtellte Wiederein
ſchaltung iſt nicht erfolgt auch konnten beſtimmte Zuſagen für die
Wiederaufnahme der Stromverſorgung nicht erzielt werden

EifenbahnarbeiterNusſtand in Halle

Von den Arbeitern des Güterbahnhofes Halle
wurde am Montag bei der Eiſenbahndirektion die ſofortige
Entfernung eines Beamten gefordert der ſeinerzeit im hieſigen
Arbeiterrat wegen der Lebensmittelverteilung im Eiſenbahn
direktionsbezirk Halle ſcharf angegriffen worden iſt Bekannt
lich hat nach der Darſtellung der Eiſenbahndirektion die Unter
ſuchung gegen dieſen Beamten nichts ergeben was die Anſchuldi
gungen gerechtfertigt hätte Infolgedeſſen lehnte die Eiſen
bahnbehörde das Verlangen der Arbeiter ab Darauf wurde
von den Arbeitern der Streik angedroht Jnzwiſchen iſt der

betreffende Beamte infolge der Aufregungen krank geworden
und darum teilte man den Arbeitern mit daß ſachlich ſomit
ihrem Erſuchen Genüge geleiſtet worden wäre Damit be
gnügten ſich aber heute die Arbeiter nicht ſondern ſie forderten
eine förmkiche Anordnung der Direktion daß jener Beamte nicht

zuw Dienſte zugelaſſen werden ſolle Darauf wurde
den Arbeitern denen ſich einige Unterbramte angeſchloſſen
hatten erklärt materiell wäre durch die Erkrankung des Be
amten die Angelegenheit erledigt auch eine förmüche Entlaſſung
zu verfügen ſei die Direktion nicht in der Lage Ebenſowenig
ſei für ſie ein rechtlicher Grund gegeben die ebenfalls geforderte
ſofortige Entlaſſung eines Werkſtättenvorſtehers und eines
Werfkmeiſters zu verfügen Daraufhin haben die Güterboden
arbeiter die Arbeit eingeſtellt Jhnen ſchloſſen ſich einige
Fifſenbahnunterbeamte an

Um den Verkehr aufrecht zu erhalten und die Arbeits
willigen vor Beläſtigungen zu ſchützen iſt auf dem Güterbahn
hofe eine Sicherheitswache aufgeſtellt worden Jnwieweit es
gelingen wird den Verkehr in gewohnter Weiſe durchzuführen
muß abgewartet werben Der Perſonenverfehr hat dadurch
einige Störungen erfahren daß Lokomotiven die vom Güter
bahnhof für Perſonenzüge nach dem Perſonenbahnhof gebracht
werden ſollten von den Arbeitern nicht durchgelaſſen wurden

W

Höchſtpreife für Pferdefleiſch und Pferdefleifchwaren ſowie
Eſel Maultier und Maxuleſelfleiſch S 1 Der Preis für dasPfund Ware darf im Kleinhandel bei der Abgabe durch die Fleiſch
händler an die Verbraucher nicht überſteigen für Pferdefleiſch
ohne Knochen gleichgültig ob Lendenbratenfleiſch oder ſonſtiges
Muskelfleiſch Eſel Maultier und Mauleſelfleiſch ohne Knochen
1,60 Mk für Friſchwurſt jeder Art die aus dem Fleiſch der ge

nannten Tiere hergeſtellt iſt 1,60 Mk 8 Die feſtgeſetzten Preiſe
ſind Höchſtpreiſe im Sinne des Geſetzes betr Höchſtpreiſe vom
4 Auguſt 1914 in der Faſſung der Bekanntmachung vom 17 De
zember 1914 Reichsgeſetzblatt S 516 in Verbindung mit den
Bekanntmachungen vom 21 Januar 1915 und 23 März 1916
Zuwiderhandlungen werden gemäß S 6 dieſes Geſetzes mit Ge
fängnis bis zu einem Jahre oder mit Geldſtrafe bis zu 10 000
Mark beſtraft auch kann neben der Gefängnisſtrafe auf Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt und angeordnet werden daß
die Verurteilung auf Koſten des Schuldigen öffentlich bekannt zu
machen iſt S 3 Die Verordnung tritt mit dem Tage der Ver
kündigung in Kraft

45 Gramm Butter werden in der Woche vom 20 26 Jannar
auf Abſchnitt 4 der Fettkarte für jede Perſon abgegeben Der
Verkauf erfolgt von Donnerstag bis Sonnabend

Städtiſcher Verkauf von Eiern in der Talamtſchule am Mitt
woch für die Lebensmittelſcheine 27 001 28 600 vormittags von

12 Uhr und 28 601 31 000 nachmittags von 26 Uhr Für
jede Perſon ein Ei zum Preiſe von 42 Pfg

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Mitt
woch für die Lebensmittelſcheine 43 001 44 200 vormittags von

12 Uhr und 44 201 46 000 nachmittags von 6 Uhr Für
rin werden 55 Gramm Käſe zum Preiſe von 23 Pfg ab
gegeben
Der Verkauf von Marmelade beginnt am Mittwoch Für
jede Perſon kann Pfund zum Preiſe von 1 Mk für das Pfund
verabfolgt werden bei denjenigen Verkäufern bei welchen der
Käufer für den Bezug von Kolonialwaren in die Kundenkiſte ein
W iſt Die Abgabe hat unter Abtrennung der Marke 261
es Warenbezugsſcheines 19 zu erfolgen

S

Bekanntmachung
Rach 9 1 der Bekanntmachung vom 16 Dezember 1915 ſind

Anzeigen in denen Gegenſtände des täglichen Bedarfes insbeſondere ren r e 77 7 ewi rerzeugniſſe Heiz u eu e mittel oder Gegenſtändes Kriegebederf werden in denen zur Abgabe
von u über ſolche nſtände aufgefordert wird in perio
diſchen Druckſchriften nur mit Angabe des Namens oder der Firma
ſowie der Wohnung oder der Geſchäftsſtelle des Anzeigenden zu ver
e darauf hingewieſen daß dieſe Verfü ch nach

s wird darauf hingewieſen e Verfügung auchltigkeit behnit

Halle den 16 Januar 1919
Aufhebung der Zeitungszenſur ihre

Die PolizeiverwaltungFür den Arbeiter u Soldateneat
K Reiwand

Arbeitsvermittlung im Dezember 1918
Die ſprunghaſte Bewegung des Arbeitsmarktes die ſeit Ende

des vorigen Jahres eingeſetzt hat wird durch folgende Zahlen ber wies bei den rleuchtet Der Dezembe ichen Arbeitsnachweiſen in Provinz Sachſen und Anhalt 22 171 Vermittlungen ge
genüber 14 322 im November auf dapon 16861 männl und

3788 und 4479 im Vormonat Jm
ber u gegen nur 5165 Perſonen 3354 männliche und
2841 weibliche ver 1013 8866 Perſonen 4160

r r Daß auch im Berghau und inder irtſchaft viele Beſgen ung finden zeigtder zu dieſen s en die öffent
lichen Arbeitsnachweiſe im Dezember 1918 dem

z nur 243 im November 1918 und 35 im Dezem
1917 der Londwirtſchaft gegen 1587 im November 1918

im Dezember 1917 bieten ghau und Land
dauernde Be

und 843

an e Tauſende nan

te zur Verfügung ſteht Auch eine ordnungsmäßige

e
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en der Erwerbsloſenfürſorge deren Laſten die Allge
W it zu tragen hat iſt dieſe Vorausſetzung völlig un
m

Es kann daher nicht dringend ge darauf hingewieſen werden daß Verfügung be Reichsamts r wi iche
Demobilma vom 27 November 1918 alle Arbeitgeber verren Bedarf an Arbeitskräften jeweils auf dem
e ſindſ nellſten Wege bei einem nicht gewerbsmäßi Arbeitsn ois

ur n zu bringen Ebenſo ſind nach der Verordnung des
ates der Volksbeguftragten vom 4 Januar 1918 Arebei

die Arbeiter entlaſſen verpflichtet die Anzahl der zur Entlaſſung
kommenden Arbeiter ſobald die Kündigung erfolgt dem äp
digen Arbeitsnachweis anzuzeigen

Wenn auch die Zuwiderhandlung gegen dieſe g der Ar
beitgeber aus praktiſchen Gründen nicht ausdrücklich unter Strafe
geſtellt iſt ſo liegt doch die Beachtung der Anmeldepflicht im
nreigenſten Intereſſe der Arbeitgeber damit ſie gegebenenf vor
dem Schlichtungsausſchuß den Nachweis erbringen können daß
ihrerſeits das Erforderliche getan iſt um die Zuweiſung von an
derer Arbeit an die von ihnen zu entlaſſenden Arbeiter zu fördern

Jn geheimer Stadtverordnetenſitzung wurde geſtern zu
nächſt darüber beraten ob man einen Antrag den
Familien der halliſchen Sicherheitsmannaſchaften Unterſtützung zu gewähren in öffentlicher oder
geſchloſſener Sitzung erledigen müſſe Die Verſammlung
entſchied ſich für öffentliche Behandlung Sachlich ſtimmte
ſie dann der Magiſtratsvorlage zu ſo daß die Familien der
Sicherheitswachen Unterſtützung erhalten werden
Stärke der Sicherheitsmannſchaften ſoll bis zu 1000 Mann
betragen Ferner wurde in geheimer Sitzung noch der An
kauf eines Grundſtücks genehmigt

Ueber Frachtgutſperre findet ſich im heutigen Anzeigenteil eino
Bekanntmachung

Der Bürgerausſchuß Halle bittet um r daß ſeine
nächſte Sitzung am Dienstag den 28 Jan ua r ſtattfindet

Frauen und Mädchen Wo erhaltet ihr parteilofe Aus
kunft über die Wahlen zur preußiſchen Nationalverſammlung
und über die Parteien Jn den Auskunftsſtellen des Verbandes
Halliſcher Frauenvereine Die zahlreiche Jnanſpruchnahme einiger
Auskunftsſtellen hat die Notwendigkeit ergeben noch neue Aus
kunftsſtellen zu ſchaffen Siehe heutige Anzeige

Stadttheater Heute Dienstag wird Björnſons Schauſpiel
Ueber unſere Kraft 2 Teil wiederholt Mittwoch Die lu

ſtigen Weiber von Windſor Donnerstag Erſtaufführung von
fitzners Oper Der arme Heinrich Freitag Carmen Sonn

abend nachmittag Schneewittchen abend Die Roſe von Stam
bul Sonntag nachmittag Fremdenvorſtellung Stradella
abends erſte Wiederholung von Der arme Heinrich

Sinfonie Konzert im Stadttheater Da Hertha Dehm
low infolge der Berliner Unruhen verhindert war im letzten
Sinfonie Kongert ſoliſtiſch mitzuwirken hat die Leitung des Stadt
theaters die Künſtlerin für das nächſte Sinfonie Konzert das wie
der unter Leitung von Prof Paul Gräner mit Edith von
Voigtländer als Soliſtin am 22 Februar ſtattfindet auch
noch verpflichtet damit die Beſucher der Sinfonie Konzerte ſomit
Gelegenheit haben die urſprünglich für das letzte Konzert ange
ſetzten Graenerſchen Orcheſterlieder in der Jnterpretation von
Hertha Dehmlow kennen zu lernen

Mit dem Muſikdrama Der arme Heinrich kammt Pfi tz
ner auf der Bühne des Halliſchen Stadttheaters zum erſtenmal
zu Wort Für das Werk deſſen Textbuch James Grun nach der
mittelalterlichen Legende die durch das Gedicht Hartmanns von
der Aue bekannt geworden iſt verfaßte wurde der ſzeniſche Rah
men neu geſchaffen Die muſikaliſche Vorbereitung hat Oskar
Braun übernommen die Jnſzenierung und Spielleitung Leopold
Sachſe Prof Dr Hans Pfitzner hat bereits den letzten Pro
ben beigewohnt und wird bei der erſten Aufführung am Don
nerstag den 23 Januar ebenfalls anweſend ſein

Das zweite Streichkonzert der geſamten Kapelle unſerer 36er
das morgen Mittwoch nachmittag im großen Saale der
Saalſchloß Brauerei ſtattfindet beginnt mit Webers
Oberon Ouvertüre und bringt u a das Adagio aus der Oxford
Sinfonie von Haydn und aus Arléſienne von Bizet die erſte
Orcheſter Suite Saint Saens tonmaleriſches Streichquintett Die
Sündflut Carneval Romain von Zcri ſowie Tonbilder aus
Wagners Walküre ſo daß auch dieſer Nachmittag dem kunſt
ſinnigen Publikum Halles und ſeiner Umgebung reichen Genuß
verſpricht Näheres im An zeigenteil

Jn Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſſk und Theater
gab iuch im 20 Schulijahr ein Weihnachtsabend 192 Muſikauf
führung in erſter Linie den Grundſchülern Gelegenheit ihrer öffentlich vorzuſpielen ſtellte aber zugleich auh
reifere üler der Geſangs der Redekunſt und der Orcheſter
klaſſe vor Jn die Ausführung des Programms das unter an
deren Werke von Händel Haydn Mozart Beethoven Weberx
Mendelsſohn Leo Blech und Heydrich brachte teilten ſich 27 Schü
ler und 6 Lehrer Die Schüler zeigten alle techniſch zielbewußte
und im Vortrag geläuterte Leiſtungen

Volksabende mit freier Ausſprache Der 10 Volksabend am
Mittwoch den 22 Januar 8 Uhr in den Thaliaſälen wird von
Herrn Profeſſor Dr Aubin mit einem Vortrag über Die wirt
ſchaftliche Bedeutung Deutſch Oeſterreichs eingeleitet werden Der
Zutritt iſt für jedermann frei

Der Männer Turnverein beginnt am Freitag den 24 Ja
nuar wieder ſeine regelmäßigen Turnſtunden in der Turnhalle
des ReformRealgymnaſiums Frieſenſtr Er ladet ſeine Mitglie
der und ſonſtige Turnfreunde hierzu ein Siehe Jnſerat

Vereinigung ernſter Bibelforſcher Der am Dienstag abends
8 Uhr im Hohenzollernhof ſtattfindende Vortrag We e s i ſt
die wahre Kirche geht nicht wie geſtern irrtümlich abge
druckt von der Vereinigung neueſter ſondern ernſter Bibel
forſcher aus

Süßſtoffdiebſtahl Jn der Leipziger Straße wurde ein Mamn
der in auffälliger Weiſe drei Pakete bei ſich rte von einem
Polizeibeamten verfolgt Der Mann warf die kete von ſich
und entkam in der Dunkelheit Die Pakete enthielten für 1185
Mark Süßſtöoff

Zwei ſchwere Einbrecher feſtgenommen Der Oberwächter
Sehmidt der Halliſchen Wach und Schließgeſellſchaft hörte in der
verfloſſenen Nacht gegen 1 Uhr bei der Reviſſon der Heynemann
ſchen Eiſenhandlung Neunhäuſer ein e Geräuſch und
nahm deshalb das Grundſtück in ſcharfe Beobachtung Es dau

auch nicht lange do ſteckte ein Einbrecher den Kopf zum
e naus Der Oberwächter

ehe mit deren Hilfe es gelang zwei Einbrecher einen
Soldaten in Unteroffizieruntform und einen Ziviliſten welche in

zw auf die Dächer geſlohen waren herunter zu holen und
zunehmen Jhre Beute ein Sag mit feinen Stahlwaren w
ihnen ahgenommen Vermutlich handelt es ſich um dieſelben
b die in den letzten Wochen hh u de inktr ein der Gr Steinſtraße ausgeführt vaben

antwortlich für den voli Teil CarlTeil bigene eeh

e er hhinein und henghrichtigte dann die Voigt und die

rinfmann und B r dteſchner Feuilleton Unterhaltun t Ver
r Karl Baer für den Anzeigenteil J V Oete e lIrr

ne



du dung v 4le ieri tun t 7 se r u bie zur deutſchen Grenze 3 in gee
Auch iſt de Genehmigung der Stensüberſcreitng ſe

der polniſchen Regier ni ne weiteres ſicher2 b erilte nsvorte haden ſich ſowohl im Jnnern
die Rei 3 re in e hen 12 n den Grenzüber

nach Polen aheit deren Unterbringung und Verpflegung

eiten bereiten und die die tliche Ordnu mwurden dieſe M den übereilten ta
nutzbringenden igung entzogen Zur Behebung unanigteg Erſcheinung und mit Rückſicht darauf daß eine
Viederbeſchäftigung der Ausländer in Deutſchland in iten
noßer Nachfrage nach Arbeitskräften im Auge zu behalten ſſt
zat das Reichsamt r die wirtſchaftliche r ä Denobilmachungsamit Wenn SW s unter III 252/12 18 D v A

am 4 Dezember 10918 folgendes beſtimmt
1 Die Arbeitgeber ſind gehalten die von ihnen disder be

chäftigten Arbeiter ſo lange unter den gleichen negungen weiter zu beſchäftigen bis durg den zuſtändigen Demobil
machungstkommiſſar oder die von ihm beauftragte Stelle die
Zurückführung der Arbeiter angeordnet wird

2 r dir Vefetzung der Arbeitsplätze durch deutſche Ar
beiter der Mangel an Arbeitsgelegenheit oder andere wichtige
Hründe eine Beſchäftigung des Arbeiters bis zum Zeitpunkt ſener
Heimreiſe unmbglich ſo können die Arbeiter unter Janehaltung
einer 1ätägigen Kündigungsfriſt aus dem zur Zeit beſtehenden
Arbeitsverhältnis entlaſſen werden Nach Ablauf der Kün
digungszeit hat der Arbeitgeber für Unterkunft und Verpflegungder Arbeiter weiter zu ſorgen Kern dies bisher von ihm ge
ſchehen iſt und der Demobilmachungskommiſſar keine andere
Regelung trifft Jm Falle dieſer Unterkunft und Vexpflegung
beim bisherigen Arbeitgeber hat die Gemeinde oder der Gemeinde
verband dem Arbeitgeber eine vom Demobilmachungskommiſſat
allgemein oder für den Einzelfall feſtzuſetzende Vergütung im
Rahmen ihrer ſonſtigen Fürſorgeaufwendungen zu gewähren

3 Wurde den Arbeitern bisher von ihren Arbeitgebern wedet
nterkunft noch Verpflegung gewährt ſo ſteht ihnen die volle Er
werbsloſenunterſtützung an ihrem Wohnorte bis zum Zeitpunkt
ihrer Heimretiſe zu

4 Weigert ſich die Arbeiter die ihnen von ihren bisherigen
Arbeitgehern angebotene Arbeit auszuführen ſo erliſcht den all
zemeinen Beſtimmungen der Verordnung über die Erwerbslkoſen
ürſorge vom 13 November 1918 entſprechend ihr Anſpruch auf
Frwerbsloſenunterſtützung Das Gleiche gilt ſofern die Arbeiter
die Uebernahme einer Behelfsarbeit verweigern die ihnen vom
Demobilmachungskommiſſar oder den von dieſem beſtimmten
Stellen zugewieſen wird

5 Für die deutſchſtämmigen Rückwanderer die ihren Ver
m in Deutſchland wünſchen finden die Beſtimmungen keine An
wendung

3 Die Durchführung dieſer Regelung wird den Demobil
machungskommiſſaren übertragen die darüber beſondere Anord
tungen erlaſſen können

Auf Grund der Verordnung über den Erlaß von Straf
waſtimmungen durch das Reichsamt für die wirtſchaftliche De
nabilmachung vom 27 November 1918 Reichsgeſetblatt S 1339
vird beſtimmt daß Zuwiderhandlungen gegen die von den De
obilmachungskommiſſaren erlaſſenen Anordnungen zur Aus
ührung von Ziffer 1 und 2 auf Antrag der t

ine mit Geldſtrafen his zu eintauſendfünfhundert Mark
traft werden

Für alle mit der Entlaſſung und dem Heimtransport der
rus ländiſchen Arbeiter zuſammenhängenden Fragen iſt in Preußen
der Demodilmachungskommiſſar Regierungsrräſident zuſtändis
Es wird ausdrücklich darauf hingewieſen daß vorſtehende
Leitſätze nicht als ein Verbot der Heimreiſe der ausländiſchen Ar
ſeiter anzuſehen ſind es iſt vielmehr ihr Zweck die Abwanderung
in geordnete Bahnen zu lenken damit eine Anſammlung von
Maſſen auf den Bahnhöfen und den Grenzübergängen vermieden

4

Witteldeutsehe Privat
c TT TIm W äWliche Bekanntnachnngr

Verordnung
Auf Grund der Bekanntmachung des Bundesrats vom

33 September 1918 R G Bl S 1140 ff und der von dem
Herrn Staatskommiſſar für das Wohnungsweſen erteilten Er

gung wird für den Stadtkreis Halle folgendes ange
ordnet
b Die Vermieter von Wohnräumen können ein Mietsver

nis rechtswirkſam nur mit vorheriger
Mietseinigungsamts kündigen insbrſondere wenn die
érigurs der Mietsſteigerung erfolgtEin ohne Kündigung ablaufendes Mietsverhältnis gilt als
auf unbeſtimmte Zeit verl
norher die Zuſtimmung des
lauf erwirkt hat

ert wenn der Vermieter nicht
ieteinigungsamts zu dem Ab

Das Mieteinigungsamt kann bei der Entſ die
Fortſetzung oder die Verlängerung des Mie iſſes je
weils bis zur Dauer eines Jahres beſtimmen

Zeſtimmt das Mieteinigungsamt die Fo oder
Verlängerung des Mietverhältniſſes ſo kann es dem Mieter

Irrpkichtungen auferlegen insbeſondere den Mietzins

Halle den V Jemuar 1919
Der Magiſtrat

Rive Kinne
Ansſchreibnng

Die Lieferung von 6000 m Granitbortſchwellen 25/30 em ſtark
ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote
ſind bis Montag den 3 Februar vormittags 10 Uhr im Magi
ſtrats Bureau I Zimmer Nr 23 des
woſelbſt die Bedingu nebſt Zeichnungen ausliegen und auch
nie Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Salle a den 17 Januar 1919
Sitüdtiſches Tiefbauamt

Kirſcräulang des Frachtzücyniperlehrs

vem 283 bis einſchl JannarFrachtſtückgutfpe
dringende Lebensmittel als Eilgut auflieſern

Halle a S den 20 1 19 9
Eiſenbahn Verkehrsamt

Bekan ch hh r veee ſfedet kamiſe 4000 m Mingesteintomnen Sſehbo
an a Schut 7200 e zeichnet klar das Bnch ale fatt in alle Grösezean

Ha ie Eearh den 21 Jau 1910 Guteravfertigeng a Paul Hergert Teuchern Poßſchecit 30712 Leipzig Siege

Wagegebäudes einzureichen

en

die ſchon jetzt notwendig

elinid
r le ausländiſche Arbeiter unbedingt darauf vetehen

ſofort abzureiſen ſo iſt dies durch die zuſtändigen Landratsämter
oder izeiverwaltungen unverzüglich dem Demobilmachungs

zu melden worauf von hier aus das weitere ſofort
veranlaßt werden wird

Merſehbnrg den 23 Dezember 1918 der
Der Regierungspräſidentne

giechenverſammſung in der Morkkkirche

ei ürdigen Abſchluß all der Ve l dieſche Seite W v rennung ce i de geſtaltete ſich die Kundgebung der evangeliſchen

meinden in die am Freitag abend ſich in Marien mmenfanden di Kteae wart en err Geh Rat Prof Dr
Loovfs hielt den Hauptvortrag Wie en wir uns als evange

Chriſten zu einer Trennung von Kirche und Staat Er er
te einleitend daß evangeliſche Chriſten ca zu dieſer

Frage anders ſtehen als römiſch tatholiſche Chriſten Wir können
niemanden zur Wahl eine beſtimmte Partei empfehlen Auch un
ter den Sozialiſten gibt es evangeliſche Chriſten Es darf nie
mand zurüggedrängt werden Aber die Kirche muß Volks
kirche werden Er gab auf die ihm geſtellte Frage eine vie
fache Antwort ein dopreltes Rein und ein doppeltes Ja

1 Wir ſollen nicht die Frage um die es ſich handelt partei
mäßig entſtellen Es handelt ſich nicht um die Religion ſondern
um die verfaſſungsmäßige Kirche Von der engeren Verb ndungfrüherer Zeiten t ſchon vieles gefallen Aber Gewiſſensfreiheit
und Denkfreiheit hat es ſchon immer in der Kirche e

2 Wir ſollen nicht undankbar ſein gegenüber den Zuſtänden
der Vergangenheit Sehr viel gutes hat uns die Verbindung ge
bracht Sie hat die Einheit der Kirche geſtützt und ihren Frieden
gefördert Wieviel Zauber liegt auf der Selbſtverſtändl chkeit der
kirchlichen Sitte

3 Wir ſollen mit froher Glaubenszuverſicht in die Zukunft
blicken Chriſtlicher Glaube geht nicht unter Das Jnnere kann
kein Staat zwingen Jrgendwie wird lebendiger Glaube ſich ein
gaſtliches Dach bauen

4 Wir ſollen nüchtern vie Fragen der rguneg be urteilen
Durch die Trennung ſoll die Kirche Volkskirche werden Wenn
man die treue Arbeit ſo mancher Paſtoren und Schweſtern wirklich
tennte dann würde man nicht davon reden daß die Kirche Jn
ſtrument der beſitzenden Klaſſe wäre

Wird bei der Trennung die Einheitlichkeit der Kirche bleiben
Davon iſt der Religionsunterricht abhängig Jedenfalls kommt es
z die Mittätigkeit und Opferwilligkeit jedes evangeliſchen Chri

n an

der Verein der Direktoren an preußiſchen öffentlichen
Lehranſtalten jür die weibliche Jugend

bat die folgende Erklärung an das Miniſterium fürWiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung geſandt
4 Wir erheben Einſpruch dagegen daß die vorläufige Regie

rung Verfügungen von größter Tragweite für Unterricht und Er
ziehung ohne die bisher ſtets geübte gründliche Durchberatun
mit den berufenen Vertretern der Schulen erlaſſen hat Dur

gewordene Zurücknahme oder Ein
ſchränkung der neuen Beſtimmungen iſt die Uebere lung erwieſen

s Vertrauen in die unbedingt erforderliche Stetigkeit und
varteilofe Sachlichkeit der Leitung der UAnterrichtsangelegen
heiten iſt dadurch erſchüttert

2 Wir verwahren uns dagegen daß der Geiſt der beſtehenden
Schule die unterrichtliche und erziehliche Arbeit die z an der
Jugend unſeres Volkes geleiſtet hat in feindſeliger beleidigen
der Weiſe ohne Begründung herabgefetzt wird Die Jdeale die
angeblich als neue Ziele aufgeſtellt werden Opfermut und Ce

Banic A G
T e zeze27 eBekanntmachung

Jn der Beilage zu Nr 43 des Zentralblattes für das Deutſche
Reich von 1918 iſt das neue Verzeichnis der nach S 59 der
Prüſungsordnung für Aerzte vom 28 Mai 1901 zur Annahme von
Praktikanten ermächtigten Krankenhäuſer und mediziniſchewiſſen
ſchaftlichen Jnſtitute veröffentlicht worden

Der ven hieſigen Regierungsbezirk betreffende Teil wird nach
ſtehend bekanntgegeben

Altſcherbitz Landesheilanſtalt Zahl der anzunehmenden
Praktikanten 2 Carlsfeld b Brehna Aſyl Carlsfeld 1 HalleDie Bergmannstroſt 6 St Eliſabeth Krankenhaus 2 Evangel

on
klinik für orthopädiſche Chirurgie und KrüppelHeil und Bil
dungsanſtalt für den Regierungsbezirk Merſeburg 1 Hohenmölſen
Knappſchaftskrankenhaus 1 Merſeburg Städt Krankenhaus t
Naundorf Knappſchaftskrankenhaus Lauchhammer 1 Nietleben
bei Halle Landesheilanſtalt 2 Schkeuditz Unfall Nervenheil
anſtalt Bergmannswohl 1 Weißenfels Städtiſches Kranken
haus t Zeitz Städtiſches Krankenhaus 2Von dem ſonſt üblichen Abdruck eines ausführlichen Verzeich
niſſes der vreußiſchen Anſtalten und der Serausgabe eines Be

tverzeichniſſes in Buchſorm wird ſeitens des Miniſterium des
nnern auch in diefem Jahre Abſtand genommen

Merzſeburg den 14 Dezember 1918
Der Regierungspräſident

Vorſtehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht
J Halle den 13 Januar 1919

Für den Arbeiter und Soldaten Rat Die Polizeiverwaltung
K Reiwand

Bekanntmachung
Betrifft die Gemeinde EinkommenſteuerVeranlagung derjenGewerbetreibenden Bergbap und Cent ten
erwerben deren Unternehmen außer auf Halle

r Gemeindeunterliegenden Eintommen aus den

chule für nabe weſendie deutſchen Frauen und die weibliche Jugend unſer
kes während des Wel trieges bewiejen Weistrauen und Lüge

tote Unterordnung ſind in der Schule grundſägtich bekämpft und
ein Ve s offenen Vertrauens zwiſchen den Unterrichtende
und den Schülerinnen gepflegt worden Vertrauensſchülerinnen
die als Vertreter nnen der Klaſſen Wünſche und Beſchwerden vor
zubringen gibt es grelteit erſcheint uns in weſentlichſchon

3 Die angekündigte neue
anderem Die Beſtimmungen für ven Geſchichts In
Religionsunterricht z nicht ein Erweis freiheitlicher Geſinnung
ſondern im Gegenteil Zeugniſſe der Undultjamkeit gegen Anders
denkende Die Herabſetzung und Verunglimpfu r Schure in
den Augen ihrer eigenen Schüler und ülerinnen ſteht in
Widerſpruch zu der pädagogiſchen Beſonnenheit See iſt nicht ge
eignet die jugendlichen Geiſter innerlich frei zu machen ſondern
wird die BVeſonnenen mit Entrüſtung erfüllen die Haltlofen zur
Zuchtloſgkeit anreizen

nhaus 3 Privat Krankenanſtalt Weidenvlan 1 Privat

fale Po itstr 12 emg 1382 1383 692 Auskührung allar dann

Depositenkasso

e m

4 Jm vHinblid auf den Geſchichtserlaß weiſen wir den Vor
wurf entſchieden zurück als ſei disher der Unterricht an unſeren

ulen zur Volksverhetzung mißbraucht worden Die unter
richtlichen Belehrungen haben der gewiſſenhaft erwogenen wiſſen
ſchaftlichen Ueberzeugung der Unterricht enden entiprochen Sollte
eine derartige Unterrichtswelſe gehendert werden und an ihre
Stelle die Uebermittelung beſtimmter parteimäßig gefärbter An
ſchauungen treten wäre dies ein Gewiſſenszwang den wir
ablehnen müſſen Ebenſowenig wie die Jugend in der Schule zu
Klaffenhaß und Auflehnung verhetzt werden darf ebenſowenig
darf die Freiheit der Ueberzeugung im Gewiſſen des Lehrers
unterdrückt werden

5 Die einſchneidenden Beſtimmungen des Religionserlaſſe
würden für die Mädchenſchulen beſonders fühlbar ſein Den künſ
tigen deutſchen Frauen und Müttern dürfen die Wurzeln des Ge
mütslebens nicht abgeſchnitten werden ſie ſollen auch ferner
dazu erzogen werden Hüterinnen der idealen Güter für Familie
und Volk zu bleiben Darum müſſen nach un erer innerſten
Ueberzeugung gerade für die Mädchenſchulen der Religionsünter
richt und die religiöſe Grundlage des Gemeinſchaftslebens die in
Gebet und Feier ihren Ausdruck findet unangetaſtet bleiben

6 Wir erklären unſeren Einſoruch gegen das geplante Mono
vol für Schulbücher in Preußen Wir erblicken in ihm die Gefahr
einer Einſchränkung der perſönlichen Lehrfreiheit und wir be
fürchten daß der geiſtige Gehalt der Bücher durch Ausſchaltung
des Weitvewerbs herabgedrückt wird

7 Jn der ſchweren Beſorgnis daß die geplante Einführung
der Einheitsſchnle durch einſeitigen Miniſterialerlaß geregelt wer
den könnte fordern wir mit aller Entſchiedenheit daß die ſo ver
ſchiedenartig beurteilte Neuordnung nicht ohne eingehende Be
ratung mit Vertretern aller Schularten geſchieht Wir ſtehen
ſchon heute grundſätzlich auf dem Standpunkt daß das Selbſthbeſtim
mungsrecht der Eltern über den geſamten Bildungsgang ihrer
Kinder zu wahren iſt

Für unſere friegsgefangenen deutſchen Landslente in allen
Erdteilen ſtellt Herr Juwel er Tittel Halle der ſeit 52 Monaten
in ſelbſtloſer Weiſe für ſie arbeitet allen ihren Angehörigen und
Freunden koſtenlos eine Grußkarte von den gewaltigen großen
Kundgebungen für die kriegsgefangenen Deutſchen zur Verfügung
die er hier am 12 Januar veranſtaltet hat und am 2 und 9 Fe
bruar veranſtalten wird Es iſt eine reizende Dreifarben
dtuckPoſtkart von dem einzig ſchönen Marktplatze der Stadt Halle
vie von dem bekannten Kunſtmaler Weßner Collenbey en worfen
iſt Unſere unglückl chen deutſchen Brüder in d ückender
gefangenſchaft die ſich von der Heimat des Waffenſtillſtandes we
gen verleugnet und verraten wähnen ſollen dadurch erfahren daß
wir daheim ihrer treu gedenken und künftighin energiſch für ſie
eintreten werden Zur Vereinfachung der Verſendung wird ein
Briefumſchlag mit der Adreſſe des Beſtellers und aufgeklebter
Fre marke erbeten Außerdem iſt für ein anzufertigendes Ver
zeichnis aller Kriegsgefangener die Angabe von der genauen
Adreſſe derſelben erwünſcht

DTTAAZI

ſailstrasse 133 bernspr 6189 mässigen Besehäfte

meinde Einkommenſteuer Ordnung vom 4 März 1895 hierdurch
aufgefordert ſräteſtens b s zum 15 Februar 1919 einen Vertei
lungsplan bei uns einzureichen

Dieſer Plan muß nach den Beſtimmungen der S 47 und 48
bezw 45 5 des Kommunol Abgaben Geſetzes enthalten und zwar
im dreijährigen Durchſchnitt

3 bei Verſicherungs Bank und Kreditgeſchäften die erziel
ten Bruttoeinnahmen
in allen W Fällen die erwachſenen Ausgaben an Ge
hältern und Löhnen einſchl Tantiemen des Verwaltungs
und Betriebsperſonals

Auherdem ſind die Geſchäftsberichte Jahresabſchlüſſe ſowie
die entſprechenden Beſchlüſſe der General Perſammlungen für die
in Betracht kommenden Wirtſchaftsjahre beizufügen

Halle den 11 Januar 1919
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Lieferung von Hintermauerungsſteinen Asphaltifolier

pappe ſowie Kalk Sand und Kies für den Neubau der Volks
ſchule HalleTrotha auf dem Krähenberge ſoll im Wege der Wett
bewerbung vergeben werden Mit entſprechender Aufſchrift ver
ſchene Angebote ſind bis Sonnabend den 1 Februar d Js vor
mittags 10 Uhr an das Magiſtrats Bureau J Hochbau
Zimmer Nr 106 des Sparkaſſengebäudes Rathausſtraße 6 II ein
zu reichen Die Verdingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr
vormittags im Zimmer Nr 125 des Hochbauamts Rathaus
ſtraße 6II zur Einſicht aus woſelbſt auch die Verdingungs
anſchläge ſoweit vorrätig entnommen werden können

Halle Saale den 17 Januar 1919
Städtiſches Hochbauamt

Schonzeit
Für den Amfang des Regierungsbezirks Merſeburg wird die

Schonzeit für wilde Truthähne und Truthennen auf das ganze
Jahr 1919 ausgedehnt und der Beginn der Schonzeit für Birk
Haſel und Faſanenhennen wird auf den 19 Januar 1919 feſt
geſetzt Das Einfangen von Faſanenhennen zum Zwecke der Zucht
bleibt bis zum 1 Februar 1919 geſtattet

P Anternehm für das Jahr 1919 werden die beteiligten Unter Merſeburg den 8 Januar 1919nehmer ber Veſetſcheſtovorſande gemäh 20 der icen Ge Der Vezirksausſchuß zu Merſeburg

r eutr m Ausländiſches Konſortium
H Schnee Bee mfrelteitſiche tir ſtzafslormen

feſteſte Grundlagen für Völkerbund und Weltfrieden

p

e an irn gen Stagt und Bürger verbinden und

Kriegsanleihe
und andere Rentenwerte O tAng bote unter Z H 3334 an die ALRK Berlin SW 19

Nach Rückkehr aus dem Felde habe ich ene

Praxis wieder aufgenowmen
w jetzt Gr Steinstr 15 Fernspr 1879r ä wochentegs a

Augenarzt Dr Berger

Kriegsa
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d
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Zum zweitenmal ruft Euch das Vaterland zu ſchwerwiegende Entſcheidung Am 26 Jannar
finden die Wahlen für die

Preußiſche Nationalverſammlung
ſtatt Das Volk ſoll entſcheiden welche Verfaſſung das neue Preußen erhält Jhr habt es in der Hand
an ſeiner Ausgeſtaltung mitzuarbeiten indem Jhr die Kandidatenliſte wählt die Euch die ſicherſte Gewähr
für die Erfüllnng der hohen Aufgaben gibt

Das iſt die Liſte der Jentſehen demor atifchen Partei die Liſte
erſten
Unter

die in
ono

5 e ahr

ir be
altung

Die Durchführung des denokatiſten Gedankens verlangt den Schutz des wirtſchaftlich Schwachen freie

Bahn dem Tüchtigen Freiheit und Schutz unſerer höchſten geiſtigen Güter der Religion der Bildung und
des Familienlebens

Darum wählt die Liſte der

Deutscehen clemolkra tischen T ardei
m die Liſte

brung

O Ver
e Be
ſtehe n
eſtim

ihrer

allen

naten enun d
u t

S e e t eh 33 e SW e 2 e S d e S e e e e
e aMernvena ng 50 windel mee S

Herzbeklemmungen Angſt und Schwächezu ſtände
Verlaugen Sie koſterfret ausführliche Broſchüre a03sm

e Dr Cebhardt a Cie Berlin W 35 Potsdamer Str 104

nauen

A uf zu r Tatt
Ein harter aſolgreich geführter Kampf liegt hinter

uns Aber von neuem gilt es alle Kräfte anzuſpannen
um auch die Wahlen zur geſetzgebenden Preußiſchen
Landesverammin ung am 26 Jannar

zu einem Erfolg
der Deutſchen demokratiſchen Partei

zwar

rziel

Ge
ngs brauchen wir noch Jahre ehe wir wieder mit Nohſtoffen

ins Gleichgewicht kommen Deshalb iſt es Pflicht eines
Jeden alles Entbehrliche zu verkauien

Zahle höchſte Preiſe fürSumpen Bücher u Zeitungen Alt

papier Akten Knochen Alt Eiſen

owie
r die

n werden zu tma alle Sorten Felle Wolle uſw Wähler und Wählerinnen Geſtützt auf anſcheinend
r I A T z unerſchöpfliche Geldmittel a unſere Gegner bisher diem 5 o le größten an mer taniſee Reklame erinnernde AnſtrenU 2 a 9uring gungen gemacht Demgegenüber ſind unſere finanziellen
ne Telephon 4263 Telephon 4263 Mittel beſchränkt Soll aber der Wille des deutſchen

Nur Gr Wallſtraße 42 demokratiſchen BLürgertums anch in der Preußiſchen
W Jeder Poſten wird ſofort koſtenlos abgeholt S V493/5 a ſag e menians zur Geltung kommen dann müſſen

e S e e m n e de et r r G 8 writere Geldmittel
ertigt an und moderniſiertb 504 Guih Wineſtr 26 zu ebote ſte yene Aishmſtefellen m die See

Wir bitten deshalb alle Männer und Frauen uns
durch Ueberweiſung entſprechender Beträge zu unterſtützen
Zahlungen können erfolgen an

Herrn Kaufmann Karl Georg Poſtſcheckkonto
Leipzig 40676
Bankhaus L Sobönitoht in Halle
Geſchäftsſtelle der Deuiſchen demokrgtiiwen
Partei in Halle Markt 29

P e Pui in I

E KertzschFtauenvereine W enent
Werktäglich geöffnet vent r eHalliſcher Hausfrauenbund Gr St ir ſtraße 16 on Marthe

Nationater Franendienſt Am Kirchior in jeder Preielage ebenſo

e IIi Schnes Nachfolger Gr Steinſtraße 84 eu Verndurgerſtrahe 18 FIuo eenh e Seneen r h ſahen utein gehlera e

Wahlen von Verband Häalliſchet un ist e

ſonders billigM Sleinäditt San



Für die ausserordentich zahlreichen
Beweise wohltuender Teilnahme beim Heim

ange unseres unvergesslichen heissgelebten
tschlafenen sprechen wir auf diesem Wege

unsern herzlichsten Dank aus
Halle a den 18 Januar 1919

Frau Gertrud Frommann
geb Heinemann

Rosemarie Frommann
Famiſie Ernst frommann
Familie Paul Heinemann

ber Bethmann
Werks täten

jür Wohnungskunst

Halle a d S
Gr Vleinstroße 80

Behagliche
Wohnzimmer

Un erwartet verschied in

Urgrossmuiter und Schwiegermuiter

im fast vollendelen 79 Lebensjahre
Dies zeigen in tiefer Trauer an

m Stackgotiesacker Holte

s Sem begeellen Anzeicen Annahme
vormittagsLehriing wünrAug Rühlematm

ObermeiſterLauchfſtedt Lindenſtr 29

Sohn achtbarer Eltern ſtellen Oſtern ein

Gehrüder Bethmann
Kunfimöbelfabrik

Hausdame
Bedingung erſtklaſſtge Referenzen Vorſtellung ab Donnerstag

Julius Kühnſtraße 6

Gr Steinſtr 2980

ür frauenloſen Haushalt mit 4 jährigem Sota für ſofort geſucht

en nen
im Mittelpunkt der Stadt an nur verkehrsreicher eng

per ſoſort zu mieten geſucht Anerbieiungen mit Preis an

3 die S sſelle d unter D 2547
Wohnung 7 Limmer
wöglichſt mit 2 ung g ureau ſofort oder ſpäter eng

Geſ irreGr Steinſtr 75 II b505

Mietsgesuehe

Nett möbl Zimmer für ält
Studenten zum Febr gewucht
Offert mit Preisangabe auch ſür
zeizung u Licht elekt u Bed verkauftum F 2549 an die E Exp d Ztg Schwetſchkeſtraße 12 II

Krankette
Gliederſt Kuxzglie ebrauchtie r a Kette von 20 mm d Lar mſtöndaha ber ſofort preiswert ehe fragen unter

ten Vosi Breskau A

n lernen
c àò

tach utteral u gute alte Vratſche

Ein fürAuomobilschlossere oder

Hoſzbearboftungs abrit
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Statt besonderer Meldung
Miesbaden

schwäche unsere geliebte qute Mutter

die verw Frau Geheimrat

lara Schmartze
geb Grabowsky

de Rinterb oben

rlsufige Belsetzung n Wiesbaden spätere Ueberföhrunq

e e4 e

e

2 r S

Polſter u Dekorateurlehrling

V490

J ucht

Gute 6 ſ Laute mit Wachs

an Herz
Grossmutter

Shtrnn

M e

offeriert preiswert
Möbelfabrik0 Hauptmann

Kenehn Miihe i

Grund
mit herrſchaftl Wohnungen bei
hoher Anzahlung zu kaufen ge

Offerten unter A V 307
an die Filiale d Ztg Große
Ulrichſtr 52 t 508

Badeöfen Zinkwannendefekte Bogenlampen Sta
niol Oefen r und holt
ab L ad wieSchwetſchkeſtr 14 Tel 4187

Zieg u Haſen und

Roſhante n Wo
Roßhaure u Wolle

kaufen zu Höchſtpreiſen

Koeobr Wang ouutFiſcherplan 2 Telephon ins

Modernen Kaninchenſtall
für große Raſſen kau t h 1 3

Gustav Weber Hochſtr 91
Kontrollkassen

Rational Totaladdierer ältere u

bar Offerten umer Ta Cl 127
Rudolf Mosse Berlin z

d Der Verlag 4 II

neuere Modelle kaufen wir gegen ſuch

J 3
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Wie Wahlhilfr
Zur Bewältigung der Arbeit am 26 Januar müſſen

wir um freiwillige Hilfskräfte bitten
Wer uns helfen will den bitten wir für

Donnerstag nachmittag 3 Uljr
nach dem Thalia Saal h 506/5

Dort wird die Einteilung der Arbeit erfolgen
Eltern Schickt eure Söhne und Töchter Alle Hände

werden gebraucht Nochmals muß alle Kraft eingeſetzt werden

Der Porſtand

der Deutſchen demokratiſchen Partei

u

ren au 5 nb n 9

Freitag

M und Brennholz
Verkauf

Auf dem Wieſengrundſtück des
Gutes in Löbnitz bei Teicha ſollen am

den 24 Januar
S von früh 9 Uhr anmeiſtbietend gegen Barzahlung zum Selbſtfällen verkauft werden

1 Eiche 27 Rütern 23 Eſcheu 2 Weiden
8 Ellern 31 Pappeln
Arbeitslente zum r der Bäume

Heinrich Lohmann in Teicha

Werner Zscheyeſchen

ſtellt der Unterzeichnete

i 4

9 e r W nene h
2

werden ſchon jetzt angenommen

B Herker Schmeerſtr 2

Filiale Halle a

ehe
Arbeftpferde

worunter ſich Zuchtſtuten befinden

Wilhelm Stock V Th Weinstein
WMagdeburgerſtraße 46 A 2751

Gesfrickte und gehàäkelte
m Damen Westen

mit und ohne Aermel
sowie

Kinder Schwitzer
empfiehlt

in vielen Preislagen V 2375
H Schnee Nachf
a a S Gr Steinstrasse 84
Erſte Vertiner e

der Kosmetn datſümerte Vianthe

wünſcht

Alieinvertriehb
für Halle und Umgegend evtl

auch her Be irk gegen entſprechenden feſten Abſchluß zu
vergeben Die bereits vorhandene zahlreiche Großiſten und
Detailliſten Kundſchaft wird mit übergeben Unt rſtützung durch
Reklame in den in Betracht kommenden Fachzeitungen wird
J zugeſichert Seriöſe kapitalkräftigen Herren denen daran ge
legen iſt eine gewinnbringende abſolut reelle vornehme und J

g dauernde Exiſtenz zu erlangen belieben ſich am Donnerstag

den 23 Jaunar im As72 4Hotel Goldene Kugel
beim Portier unter Bo zeigung eſes Inſerates in der Zeit

von 102 e zu melden

Seidene
Damen Mäntel

in sehr grosser Farben Huswahbl
guten Stotfen allen Grössen

und den verschiedensten Macharten
empfiehlt preiswert V3325

H Schnee Nachfolger
Halle a A u F Ebermann Gr Steinstr 84

T JAn

uuter A

Kunstgegenstände
Tafelsilher

Kaſten für 24 Perſonen

aite Gemälde
gestrickte Teppiche

kaufe zu 7 Preiſen
305Zig Gr hie

Offert

an die Fil d
1481

entzienſtraße 2 2 Lüchow

lcharrüben
u e e rterzmecke zu kaufen o

Otto Schnltz
Prov

0110

Hannoner

e ucht

ie Expedil on biefer s

Rollpult
ſowie Akten Rollsohrank

und Sohreibtisohstuhlalles in hell Eiche gehraucht f doch ſehr gut erhalien zu wanſen

Werte Angeboe ſind zu richten unter Nr K 2543 an

ſoh Kaufo verkaufe n S
a Siaa

in m

Akten
KFobert Fosenberg

m 78/5

Teil I Fremdſprachlichdeutſch Teil Deutſch fremdſprachlich
Einzelbände 60 Mark Doppelbände 30 Mart
Von Ruſſiſch und Reugriechiſch jeder Teil einzein 30 Mark

Dieſe handlichen Wörterbücher ſind für die
Wortſchatz genügt für die Lektüre von Zeitungen und für die Unterhaltung im fremden Lande

Dän Norw Griechiſch eeg atalanifch rin SchwedEngliſch Jtalieniſch Latciniſch e Se
Franzöſiſch Jadaniſch Riederländ RuſſiſchMetouſa Sprachführer

Eine verdürzte Methode TouffaintOangenſcheide
Weſtenta ſchenformar

Die MetoulaSprachführer gehen für alle auf der Reiſe vorkommenden G
ſchöpfende Auskunft ſie enthalten alles was für die Bedürfniſſe des

wird und ermöglichen eine Verſtändigung mit der fremdſprachlichen
Jeder Band enthält neben dem

Dreifarbige Landkarten und Stadtpläne Münzabbildungen
aher ausreichende Grammatik Verzeichnis aller Speiſen und Getränke Gut lesbare Schrift

Beſoubere Vorzüge

Amerikani ch Däniſch a NiederräudiArab Agyt eins S Aewegiſq 2222
Urabiſch aypanuiſch Polniſch Serblſcha 4anis oatiſch Vortugieſiſch Cpaniſch

anzöſifch Litauiſch Nu TärkiſeChineſiich Reugritechtſch Auge ne
Vorrätig in jeder Buchhandlung Wenn keine am Platze wende man ſich direkt an

Laugenſcheidtſche Verlagsbuchhandlung Prof G Langenſcheidh

Taschenwörterbücher
Mit Ausſprachebezeichnung nach der Methode Toufſaint Langenſcheidt

Langenweidns

r

Jede Sprache umfaßt 2 Teile

Schule und das praktiſche Leben ausreichend ihr

Jeder Band 50 Wark Segen gehunden
legenheiten er

tägklichan Lebens gebrauchtſ fangreichen e
umfangrWie und Gewichtstabellen e

Erſchienen für

BerltnSchöneberg

Hie
V

lautet
Weim
provifſ
dann
Verfaſ
der R
Reichs
für ih
Perfaſ
n Aus
der V
Vollſitz
zweite
lungen
Verhat

wohl
Ausſich
J Nation

lung z
zurufer
verſam

u

Da
W

derſamn
weil er
den Fra
verſamn
und B
muß di
darum
un z2re

SeeHeutſcht

ekomme
ehrunge

reerfügu
ſorgt

e m ä
auer

bleiben
PRitglied

Berine uSeiten
Worte
fach Sti
trugen

teſtier ni
rklären
Vundesſt
Stimmze
teher ſin
zu ſcheide
eue Sch
tungen v
dung übe
et dür
ſammlunc

Ber
iner Nor
der Friedr
Veleuchtut


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


